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Im Februar/März 2011 wurde das Projekt „Con-
tinental“ in Dortmund durch die Firma Kälte-
Klima Schrader aus Witten realisiert. 
Die Firma Schrader wurde im Jahr 1962 von 
Erich Schrader gegründet und ist im Bereich 
der Kälte- und Klimatechnik  tätig. Im Jahr 
1996 übernahm Jörg Schrader nach Abschluss 
seiner Meisterprüfung die  Geschäftsführung 
und führt das Unternehmen bis heute erfolg-
reich. 
Continental in Dortmund ist ein langjähriger 
Kunde von Kälte-Klima Schrader. Verschie-
denste Klimatisierungsprojekte vertieften die 
Geschäftsverbindung. Continental in Dort-
mund gehört zu einer der größten Zulieferer 
für die Automobilindustrie in der Region. 
Anfang 2011 kam es zu einer neuen Anfrage 
seitens Continental an die Firma Schrader. Die 
Aufgabe bestand darin, ein Großraumbüro 
mit umlaufenden Einzelbüros zu klimatisie-
ren. Die  Planung und Auslegung der Klimaan-
lage erfolgte durch die Firma Schrader in Zu-
sammenarbeit mit der Hans Kaut GmbH & Co. 
Nach einer Ortsbesichtigung und anschlie-
ßender Auslegung wurde beschlossen, bei 
dem Projekt den persönlichen Komfort des 
Nutzers in den Vordergrund zu stellen und 
eine optimale Lösung für die Klimatisierung 
des Großraumbüros in Kombination mit den 
Einzelbüros zu fi nden. Die hohen Wärmelas-
ten des Großraumbüros sollten über das IVX 
System von HITACHI abgeführt werden, da 

hier eine Einzelregelung der Inneneinheiten 
möglich ist, was die enorme technische Viel-
seitigkeit dieses Systems auszeichnet. Bei den 
insgesamt sieben Einzelbüros entschied man 
sich für ein VRF-System von HITACHI aus dem 
 Hause Kaut. Hierdurch konnte dem Kunden 
der bestmögliche Nutzen und Komfort mit 
den geringst möglichen Investitionskosten 
geboten werden. 
Die Besonderheit bei der Klimatisierung des 
Großraumbüros stellt die kältemittelkreis-
übergreifende Zonenregelung dar. Dies be-
deutet, dass drei Zonen mit jeweils zwei bis 
drei Innengeräten zusammengefasst wurden 
und mit einer Kabelfernbedienung betrieben 
werden.
Durch die Flexibilität des HITACHI- Systems 
können Inneneinheiten verschiedener Kälte-
kreise zu einem Regelkreis zusammengefasst 
werden. 
Ein weiterer Vorteil des IVX- Systems in Kom-
bination mit einer VRF-Anlage besteht dar-
in, dass beide aus der Serie FreeSystem von 
 HITACHI entstammen und somit alle Innenge-
räte untereinander kompatibel sind. 
Insgesamt wurde eine Kälteleistung von 
ca. 60kW verbaut,  welche sich auf drei 
 Außengeräte  (2 x IVX, 1 x VRF) und insgesamt 
16 Innengeräte aufteilt. Das Großraumbü-
ro wurde mit rasterübergreifenden Klima-
kassetten (RCI) ausgestattet, die Einzelbüros 
mit Euro-Raster-Kassetten (RCIM). 

Jörg Schrader:
„Die Flexibilität des IVX-Systems und der güns-
tige Preis bei gewohnt guter Hitachi-Qualität 
konnten letztendlich den Kunden überzeu-
gen. Und auch heute, nach erfolgreicher Inbe-
triebnahme und einem Jahr Betriebszeit ohne 
Störungen, ist der Kunde mit dieser Lösung 
sehr zufrieden.“
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